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Presseinformation

gbg macht ihre Gebäude klimafit
Energetische Sanierung an zahlreichen Gebäuden im Stadtgebiet
5. August 2021
Der Häuserbestand der Gemeinnützigen Baugesellschaft zu Hildesheim, gbg, wird fit gemacht für die Energiewende und die Herausforderungen des Klimawandels. Aktuell wird im Stadtteil Drispenstedt, wo die kommunale Baugesellschaft ihren größten zusammenhängenden Gebäudebestand hat, eine ganze Häuserzeile energetisch modernisiert. Dabei ist ein ganzes Bündel von Maßnahmen zur Steigerung der Energieeffizienz der Gebäude vorgesehen. Etwa 3,2 Millionen Euro lässt sich die gbg das Projekt allein in dieser Straße kosten.

Ziel ist es, die Gebäude in energetischer Hinsicht immer weiter zu verbessern, aber auch den Wohnkomfort für die Bewohner angesichts von häufigeren Hitzewellen und Extremwetterlagen langfristig zu verbessern. 
Die Kernbereiche der Sanierung sehen eine neue Dämmung für die Gebäudefassaden und eine neue Dacheindeckung einschließlich optimierter Wärmedämmung vor.

Auch die Kellerdecken erhalten eine Extradämmung, um in der kühleren Jahreszeit möglichst wenig Wärme ungenutzt entweichen zu lassen. Hinzu kommen neue, dreifach-verglaste Isolierfenster. Außerdem werden im Zuge der Arbeiten die Balkone saniert und um gut einen halben Meter verbreitert.

Neben einer Verbesserung des Wohnkomforts liegt auch hier der Schwerpunkt der Arbeiten klar auf der Verbesserung der Energiebilanz der Gebäude. Die werden nach der Sanierung einen so genannten KFW 85 Effizienzstandard erreichen. Das bedeutet, dass das Gebäude lediglich 85 Prozent des nach der Verordnung vorgeschriebenen Jahresenergiebedarfs verbrauchen. Die Gebäudehülle wird besser gedämmt, somit ist weniger Energie zur Beheizung der Häuser notwendig, gleichzeitig wird aber auch die Wärmeeinstrahlung in Hitzesommern besser aus dem Gebäude herausgehalten. 

Die laufende Sanierung in der Doebnerstraße ist nur ein Teil des Gesamtkonzeptes zur Verbesserung der Energiebilanz im Stadtteil. Zuvor konnten bereits Mehrfamilienhäuser in der Ehrlicherstraße und der Hildebrandstraße sowie auch die Häuser entlang der Hermann-Seeland Straße eine solche Aufwertung erfahren.

Die energetischen Verbesserungen im Bestand der gbg beschränken sich natürlich nicht nur aus den Ortsteil Drispenstedt auch in der Hildesheimer Nordstadt, in der Steuerwalder Straße, ist die Gesellschaft dabei, ihre Häuser energetisch an die veränderten Gegebenheiten anzupassen. Zu beobachten ist diese derzeit in der Steuerwalder Straße 110 bis 116. 
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